
Bericht der ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten der Stadt Haan 

Gaby Bongard, Werner Joormann, Dieter Smolka  

für den Sozial- und Integrationsausschuss am Mittwoch, 11. März 2020 
 

1. Kommunalwahl 2020: Wahlschablonen für Menschen mit 

Beeinträchtigungen sind vorhanden. 

 

2. Kommunalwahl 2020: Assistenz für Menschen mit Beeinträchtigungen 

haben Zutritt zu Wahlkabinen in den Wahllokalen. 

 

3. Konferenz der Behindertenbeauftragten des Kreises Mettmann  

am Montag, 23. März 2020, 10.00 – 12.00 Uhr, im Ratssaal Haan 

Themen u.a.: Wheel Map für Menschen mit Beeinträchtigungen, 

insbesondere für Rollstuhlfahrer. 

Wheel Map.org ist eine landesweite Online-Karte zum Finden und 

Markieren rollstuhlgerechter Orte, z.B. Restaurants, Cafés, WCs, Läden, 

Kinos, Parkplätze, Haltestellen etc. Mit einem einfachen Ampelsystem 

werden öffentlich zugängliche Orte markiert, die barrierefrei sind und es 

kann angegeben werden, ob eine rollstuhlgerechte Toilette verfügbar ist. 

 

4. KSL – Konferenz NRW am Freitag, 28.2.2020, in Wuppertal-

Oberbarmen. Thema: Demokratie und Inklusion. 

Barrierefreiheit im öffentlichen und im privaten Bereich erforderlich. 

- soziale und politische Teilhabe  

Die Teilhabe an verschiedenen Formen der politischen und 

gesellschaftlichen Partizipation ermöglicht es Menschen mit 

Beeinträchtigungen, für ihre Interessen einzutreten und durch eigenes 

Engagement an der Gestaltung der Gesellschaft mitzuwirken. 

- Inklusion in allen Lebensbereichen 

- Vielfalt stärkt die Demokratie 

- Barrierefreiheit verbessern und umsetzen 

- Information: leichte Sprache  

- Gebärdensprache / Gebärdendolmetscher /  

- Krankenhausbesuch mit Assistenzperson. 

 

5. Vortrag von Jürgen Dusel, Bundesbeauftragter für die Belange von 

Menschen mit Behinderungen am 28.2.2020:  

a) „Es gibt in Deutschland ca. 14 Millionen Menschen, die mit 

Behinderung leben. Davon sind ca. 9 Millionen Menschen 



schwerbehindert, d.h. sie haben eine Schwerbehinderung ab 50%.“ 

b) „Eine Behinderung kann jeden Menschen treffen.“ 

c) „10% haben eine angeborene Behinderung. 90% haben im Verlauf 

ihres Lebens (aufgrund von Krankheit oder Unfall) eine Behinderung.“ 

d) „Bemühungen um Inklusion sind keine Zusatzleistungen, sondern 

Wesensinhalte unserer Demokratie.“ 

e) „Demokratie und Inklusion gehören zusammen und sind 2 Seiten 

einer Medaille.“ 

f) „Grundrechte den Menschen mit Beeinträchtigungen garantieren und 

umsetzen.“ 

g) Arbeitsmarkt: „Ein Viertel aller Arbeitgeber in Deutschland verstößt 

gegen die Beschäftigungspflicht, die vorsieht, Menschen mit 

Behinderungen bzw. mit Beeinträchtigungen einzustellen.“ 

h) Wohnungsbau: „Nur barrierefreier Wohnungsbau ist sozialer 

Wohnungsbau.“ 

i) Nicht nur öffentlicher Wohnungsbau soll barrierefrei sein, sondern 

auch privater Wohnungsbau sollte barrierefrei sein.  

j) Eigentum verpflichtet – auch zur Herstellung der Barrierefreiheit. 

 

6. Aktionstag für Menschen mit und ohne Behinderungen: „Mittendrin und 

voll dabei“ am Sonntag, 5. Juli 2020, 11.00 – 16.00 Uhr, Neuer Markt, im 

Rahmen des Haaner Sommers. 

7. Hilfsmittel-Ausstellung am Freitag, 6. November 2020, 11.00 – 16.00 

Uhr, im Forum, Haan. 

8. Finanzen für Hilfsmittelausstellung: 1.000,00 Euro sind genehmigt. 

9. Geflüchtete mit (Schwer-)Behinderungen in Haan dürfen wir nicht 

vergessen; sie brauchen Unterstützung und Förderung, teilweise 

Therapiemöglichkeiten wegen Traumatisierung. 

10. Unsere Sprechstunden und zukünftige Arbeitsschwerpunkte. 

11. Finanzen zur weiteren Umsetzung der Barrierefreiheit 

Bericht von Erik Waldmann, Straßenmeister der Stadt Haan: Wir haben 

im Haushaltsjahr 2019 folgendes ausgegeben, insgesamt 29.375,18 € für: 

- Hochdahler Straße/Am Schlagbaum  

- Hochdahler Straße/Düsseldorfer Straße 

- Deller Straße/Friedensheim 

- Deller Straße/Am Kauerbusch 

- Materialrechnungen 

Für dieses Jahr 2020 haben wir wieder 30.000,- € zur Verfügung.  
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